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Liebe Kolleginnen und Kollegen,

Robben, Wale, Delfine und Co. begeistern und faszinieren Erwachsene und Kin-
der immer wieder. Delfine wurden in früheren Zeiten sogar für heilig gehalten.

Eine gute Ausgangsposition, um den Schülerinnen und Schülern ein wenig mehr 
Wissen über die Meeressäugetiere zu vermitteln. Lernen, malen, basteln – für jede 
Altersstufe ist einiges im Buch enthalten, neben vielen Aufgaben, die Eigeniniti-
ative und selbstständiges Arbeiten erfordern. Dass Ihre Schüler/innen nebenbei 
ein wenig Geografie und Umweltbewusstsein entwickeln müssen, ist sicher wün-
schenswert und nicht verkehrt. Nachdenken über Mensch und Natur wird erwartet. 
Die Themen sind erweiterbar

Flipper, Free Willy, Moby Dick, Knut und nun auch Flocke lassen grüßen!

Viel Freude und Erfolg beim Einsatz der vorliegenden Kopiervorlagen wünschen 
Ihnen der Kohl-Verlag und

Vorwort

Gabriela Rosenwald

Bedeutung der Symbole:

EA PA

GA
GA

Einzelarbeit

Arbeiten in 
kleinen Gruppen

Partnerarbeit

Arbeiten mit der
ganzen Gruppe
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Übersicht der Ordnungen, Familien und Arten

Klasse: Säugetiere

Ordnung Unterordnung Familie Art

Raubtiere Robben Hundsrobben

Seehund
Kegelrobbe
Seeelefant

Ringelrobbe

Ohrenrobben
Kalifornischer Seelöwe

Mähnenrobbe
Seebär

Walrosse Walross

Seekühe Dugong
Manati

Wale Bartenwale Furchenwale
Blauwal
Finnwal

Buckelwal

Glattwale

Grauwale

Zahnwale Pottwal Pottwal

Schnabelwal

Gründelwal

Schweinswal

Delfine Großer Schwertfisch
Großer Tümmler

Flussdelfine

Raubtiere Bären Eisbär

Marder Seeotter
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Die Artenvielfalt der Meeressäuger

Meeressäuger sind Tiere, die vor langer, langer Zeit an Land gelebt haben. Vermut-
lich durch Futterknappheit dehnten sie ihre Nahrungssuche ins Meer oder in die 
Flüsse aus. Sie bringen lebende Junge zur Welt und atmen durch die Lungen, nicht 
durch Kiemen wie die Fische.

Im Laufe der Zeit bildeten sich ihre Vorderbeine zu Flossen um, während die Hin-
terbeine verschwanden oder zu einer Schwanzflosse ausgebildet wurden. Das At-
mungssystem stellte sich auf langes Tauchen ein. Anstelle eines Fells haben die 
meisten Meeressäuger eine dicke Fettschicht unter der Haut, womit die Wärme bes-
tens gespeichert wird.

Eisbären, Fisch- und Seeotter kann man den Meeressäugern zuteilen, weil auch sie 
sehr gut an ein Leben im Wasser angepasst sind.

Wir wollen uns in diesem Heft mit folgenden Tieren beschäftigen:

1.	 Robben:  

	 •  Hundsrobben (Seehund, Kegelrobbe, Seeelefant, Ringelrobbe)
	 •  Ohrenrobben (Seelöwe, Mähnenrobbe, Seebär)
	 •  Walrösser

2.	 Seekühe 

	 •  Dugong
	 •  Manati

3.	 Wale 

	 •  Bartenwale (Blauwal, Finnwal, Buckelwal)
	 •  Zahnwale (Pottwal, Delfine, Tümmler)

4.	 Eisbären

5.	 Otter

        	 •  Seeotter

I.    Was sind Meeressäuger?

Aufgabe 1:	   Welche Meeressäugetiere kennt ihr? Zählt auf.

!
PA


